
Ihr Gewinn beim Lions
„Saarbrücker Adventskalender“

Preise vom
14. Dezember 2022:

1. Preis – Los-Nr.: 5903, 3546,

1323

2. Preis – Los-Nr.: 6707, 3053,

1927, 2279, 1934,

255

3. Preis – Los-Nr.: 4703

4. Preis – Los-Nr.: 3934, 575,

3736, 3386, 3342,

3226, 83, 3028,

7794, 7158, 258,

3929

5. Preis – Los-Nr.: 5645, 2523,

502, 1507, 7998

6. Preis – Los-Nr.: 3196, 590,

6987, 1020

7. Preis – Los-Nr.: 1492

Club Merzig-Saarlouis

ADVENTSKALENDER 2022
Mittwoch, 14. Dezember

1. Rang: 0771
2. Rang: 1387
3. Rang: 2186
4. Rang: 0584
5. Rang: 0940
6. Rang: 0460

Die Gewinne können immer nur
samstags ab dem 3. Dezember von
10.00 – 13.00 Uhr (bis 28. Januar
2023) in der Praxis Physioaktiv
Heribert Jacob, An der Saar 2,
66740 Saarlouis unter Vorlage des
Originalkalenders abgeholt werden.
Angaben ohne Gewähr.

* ausgenommen sind: Pfand, Tabakwaren, Eduscho/Tchibo, Buch-/Presse-Erzeugnisse,
Gutschein/Guthabenkarten, Pre-/Anfangsnahrungsmilch. Bereits reduzierte Artikel sind
nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Zusätzlich ausgenommene Aktionen: Staffel-
aktionen, Kartonverkauf, Multi-Buy, Kaufe x - Erhalte y. Vervielfältigung jeglicher Art ist
nicht gestattet. Der Coupon ist nur im Original und einmalig einlösbar.
1 Bisheriger 30-Tage-Bestpreis: Bio-Rinder Hackfleisch 4.49

Die Artikel können wegen begrenzten Vorrats schon am ersten Tag des Angebots
ausverkauft sein. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! Weitere Informationen
unter netto-online.de oder Tel: 0800 200 00 15 (gebührenfrei) NettoMarken-Discount
Stiftung & Co. KG • Industriepark Ponholz 1 • 93142 Maxhütte-Haidhof

von Dienstag, 13.12.22 – Samstag, 17.12.22

Neueröffnung
seit Dienstag, 13.12.22
Lebach-Thalexweiler,
Steinbacher Straße 20

Neueröffnung

10%
AUF ALLES.*
Bis einschließlich Samstag,

auch auf Angebote.

Bio-Rinder Hackfleisch
aus garantiert
ökologischer Aufzucht
400 g
(9.98 / kg)
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10% Rabatt bereits enthalten

–20%

3.99
4.991

Wir halten
Sie mobil!

! Rollatoren
extra leicht nur 5 kg

! Elektromobile
! Treppenlifte
! Rehatechnik aller Art

Agesa Haus der Gesundheit
Sulzbachstr. 9, 66111 Saarbrücken

" (06 81) 3 01 41 14 – www.agesa.de
– seit 1923 –

Probefahren
im

Geschäft}

28. Dez 2022 Saarlandhalle 14 h
bei allen bekannten
VVK-Stellen, und unter 0681/4180-181TICKETS:

28. Dez 2022 Saarlandhalle 20 h

Di 14. März 2023 Saarlandhalle Saarbrücken 20 h

Verlegung & Verkauf aller Bodenbelä-
ge(außer Fliesen) ! (0 68 25) 49 95 08
www.fussbodentechnik-schorr.de

Mit uns zu Ihrer Traumküche! Vereinba-
ren Sie jetzt einen Termin. Resch Ein-
bauküchen GmbH, Studio Illingen
� (0 68 25) 94 28 20, oder Studio
Saarbrücken � (06 81) 9 68 190 60

Einbauküchen/Küchen-
renovierungen

Kurzfristig noch Termine frei für
staubfreie Parkettschleifarbeiten.
Fußbodentechnik Schorr in Illingen, �
(0 68 25) 49 95 08

Kurzfristig noch Termine frei für Maler-
und Bodenbelagsarbeiten. Fußbodentech-
nik Schorr in Illingen � (0 68 25) 49 95 08

Garagenflohmarkt: Möbel, Porzellan,
etc., am 17.& 18.12.22. Eduard-Didi-
on-Str. 6a, 66539 Neunkirchen.

Praxisraum zu mieten in SLS
1 Nachm./Woche ges.
hans.kiefer@orange.fr

Treppenlifte neu und gebraucht!
ATC Liftsysteme aller Art. Herstel-
lung Planung Montage Service
ATC Rhodter Str.3 66386 St.Ingbert
� (06894) 9989970 www.at-c.de
Kostenlose Beratung vor Ort!

und alle Krankenpflegeartikel,
Agesa Rehatechnik, (06898) 93398-0

Pflegebetten

Diesel und Heizöl von Oel Schneider
GmbH, www.oelschneider.de,
� (0 68 94) 5 20 72

Heizöl Quirin, Ensheim, � (0 68 93)
23 89

DREHSTÜHLE-ab€60,- RIESIGEAUS-
WAHL im BÜRO MÖBEL BASAR, Bis-
marckstr.132, Sbr, � (06 81) 6 58 58,
www.basarius.de

GEBRAUCHTE BESPRECHUNGSTI-
SCHE 160x80x72cm € 50,- im BÜRO
MÖBEL BASAR, Bismarckstr. 132, Sbr,
� (06 81) 6 58 58, www.basarius.de

SCHREIBTISCHLEUCHTEN SONDER-
POSTEN € 5,- im BÜRO MÖBEL BASAR,
Bismarckstr.132, Sbr, � (06 81) 6 58 58,
www.basarius.de

erteilt qualifizierten und bewährten
Nachhilfeunterricht in Mathematik und
Physik, � (01 74) 3 05 54 00

Erfahrener Lehrer

Weihnachtsbäume frisch
geschlagen!

Fichten, Nordmann,-Nobilistannen, bis
5 m, Tannenbündel (Nordmann und
Nobilis). In den Großgemeinden Illingen
u. Merchweiler liefern wir frei Haus.
Fourman, Hauptstr. 121, Illingen, �
(0 68 25) 18 82

Entrümpelungen Antik & Sammler-
welt Illingen: *transparente Festpreis-
garantie ohne versteckte Kosten *
hohe Wertanrechnung auch Kfz * enge
Zusammenarbeit mit sozialen Einrich-
tungen * umweltgerechte Entsorgung
* absolute Seriosität * problemlos und
schnell sind ihr Haus/Wohnung besen-
rein. Diplom Betriebswirtin (FH) Susan-
ne Kirnberger, Hauptstraße 24, 66557
Illingen, � (0 68 25) 4 99 93 55

Achtung! Altes gegen Bares für Arm-
band- u. Taschenuhren, Taschen,
Schmuck, Münzen, Zinn, Bestecke,
alte Bücher, Whisky, Porzellan, alte Mö-
bel, Kameras. S. Weiß � (0 68 26)
8 26 92 80 und (01 60) 8 02 02 07

Altes gegen Bares! Tracht.-/Abend-/
Lederbekl., Taschen, Porzellan, Antik
Pupp./Uhren uvm. (01 52) 10 66 06 98

Ankauf alter Pelzjacken/-mäntel, Le-
der, Taschen, seriös und fair, �
(01 51) 29 60 27 86 Herr Braun.

Ankauf alter Stand- und Wanduhren,
Möbel, Porzellan, Kristall, Teppiche,
Bilder uvm. (01 51) 29 60 27 86

Ankauf von Uhren aller Art, Münzen,
Zinn und Besteck. � (01 51)
66 44 03 31 od. (0 68 42) 9 58 22 46

Kunst &Antikhaus Vanbücheln zu Gast
im Saarpark-Center Neunkirchen. Wir
kaufen vom 15.12 -17.12.2022 direkt
vor Ort: Gold- u. Silberschmuck al-
ler Art (Handarbeit u. Edelsteine wer-
den extra berechnet!),Bernstein/Koral-
lenketten, Silberbesteck 90-100-800,
Zinn, Militaria ( Orden, Fotos u.vm. ),
Münzen auch D-Mark, Uhren ( Omega,
IWC,Rolex a.defekt ),Gemälde, Porzel-
lan ( Meissen u. KPM), Möbel. Bei
Rückfragen � (01 76) 32 44 00 67
www.vanbuecheln.de

Gold, Silber, Münzen, Banknoten,
Briefmarken, Zinn, Kupfer, Messing,
Briefmarken, www.muenzfrank.de
� (0 68 97) 9 24 24 92

Goldankauf, Mo.-Fr. 10-12 und 14-17
Uhr, altmodischer Schmuck, Altgold,
Goldmünzen, sofortige Bezahlung.
Stets für Sie da: UDO DAWO, (06 81)
81 23 21, info@dawo.de, DAWO Auk-
tionen, Kaiserstr. 133, 66133 Sbr.-
Scheidt, Parken kein Problem.

Gold-Ankauf, zu Tages-Höchstprei-
sen, Fa. Schirra, � (0 68 34) 71 78

Kaufe Bernstein-, Korallen- sowie
Gold- und Silberschmuck, Besteck,
Perlenketten, � (01 51) 29 60 27 86

Schallplatten gesucht: Heavy, Punk,
Indie, Reggae, Jazz, Rock (div.).
� 0151 15 24 26 46

Suche alles von Rosenthal und Hut-
schenreuther sowie alte Bücher. Schu-
bert, Am Rech 7, 66539 Neunkirchen.
� (01 57) 89 40 40 27

Weinfreunde suchen gute Weiß- u.
Rotweine bei sofortiger Barzahlung.
� (01 72) 6 87 41 74

Werke internationaler und auch
saarländischer Künstler nehmen wir
zu unserer Herbstauktion täglich ent-
gegen. Gemälde, Grafiken, Bronzen,
Plastiken, Alte Meister und Altmeister-
grafiken. Stets für Sie da: UDO DAWO,
� (06 81) 81 23 21, info@dawo.de,
DAWO Auktionen, Kaiserstr. 133,
66133 Sbr.-Scheidt, Mo.−Fr. 10−12
und 14−17 Uhr, Parken kein Problem.

E Flohmarkt

E Freie Berufe/Praxis

E Gesundheit

E Häusliche Pflege

E Heizöl

E Möbel/Haushaltsgeräte

E Nachhilfe

E Produkte aus Landwirtschaft/
Weinbau/Forsten

E Verschiedenes

E Wohnungsauflösung

E Kaufgesuche

MITTWOCH, 14. DEZEMBER 2022
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C2 Vereine & Termine

Produktion dieser Seite:
Astrid Dörr
Hans-Christian Roestel

KREIS SAARLOUIS

Schöne Bescherung für Louis-Braille-Schule

LEBACH (rup) Zwei Minister, Rein-
hold Jost und Christine Streichert-
Clivot, bei der Louis-Braille-Schule 
in Lebach. Das kann nur gute Nach-
richten für die staatliche Förder-
schule für Blinde und Sehbehinderte 
mit überregionalem Förderzentrum 
Sehen bedeuten. 

Der saarländische Innenminister 
spielte am Nikolausabend Weih-
nachtsmann, seine Amtskollegin 
aus dem Kultusministerium das 

Christkind, denn sie sorgten für eine 
schöne Bescherung: Die Schule er-
hält eine neue moderne und ihren 
speziellen Aufgaben angepasste 
Turn- und Sporthalle.

Aber die Planungen stehen erst 
am Anfang, und so wird es Jahre 
dauern, bis die vielseitig nutzbare 
Mehrzweckhalle, so die aktuelle 
Konzeption, in Betrieb genommen 
werden kann. 
„Nur gemeinsam 
können wir die 
Schule weiter-
bringen,“ beton-
ten übereinstim-
mend Reinhold 
Jost und Christi-
ne Streichert-Cli-
vot und meinten 
damit aber auch die Lehrer- und 
Elternschaft.

„Kultur, das ist der Schlüssel zur 
Bildung,“ erklärte Streichert-Clivot. 
Und Reinhold Jost verwies darauf, 

dass man den besonderen Men-
schen einer Blinden- und Sehbe-
hinderten-Schule optimalen Schutz 
und Unterstützung zugutekommen 
lassen müsse. „Der Wert einer Ge-
sellschaft zeigt sich insbesondere 
daran“, erläutert Jost weiter, „wie 
sie mit ihren Schwächsten umgeht.“ 

In diesem Zusammenhang zoll-
ten beide Minister „dem unglaub-

lich engagierten 
Team von Lehrern 
und Eltern dieser 
Schule“ Dank und 
Anerkennung für 
ihre engagierte 
Arbeit. Bei den 
Planungen gelte 
es die speziellen 
Voraussetzun-

gen und Herausforderungen einer 
Förderschule für Blinde und Seh-
behinderte vollumfänglich zu be-
rücksichtigen, betonte Jost und 
versprach, dass es am Geld nicht 
scheitern werde. 

Um Fehler zu vermeiden, werde 
man von Anfang an Lehrer und El-
tern mit in die Planungen einbin-
den. Keine einfache Aufgabe, denn 
das Spektrum reicht vom Brand-
schutz bis zur Barrierefreiheit, und 
es gelte, eine praxisgerechte Lösung 
zu erarbeiten.

„Fordert uns, damit wir Euch 
fördern können“, erklärte Jost, der 
schwerpunktmäßig den baulichen 
Bereich im Blick hat.

Der nun zu erstellende Master-
plan schließt aber auch die Aus-
stattung der Schule und die Aus-
gestaltung des Unterrichts mit ein 
– also den Part, für den vor allem 
die Kultusministerin zuständig ist. 
Beide Minister war deshalb auch 
nicht allein gekommen, sie hatten 

eine Reihe von Experten ihres Mi-
nisteriums mitgebracht, die die auf-
wändigen Vorplanungen bereits in 
Angriff genommen haben.

Schulleiter Sven Görgen und die 
Elternsprecher Benjamin Schmitt 
und Sabine Wannenmacher äußer-
ten im Gegenzug die Sorge, dass der 
aktuelle Bedarf des täglichen Schul-
lebens auf der Strecke bleiben könn-
te. Aber auch diese Bereiche sollen 
nicht zu kurz kommen. Zum einen 
wolle man die Belange des gesam-
ten Bildungscampus mit der Ruth-
Schaumann-Gehörlosenschule, den 
beiden Gymnasien sowie der Niko-
laus-Groß-Schule mit eingebunden 
und ein perspektivischer Stufenplan 

erstellt werden. Zum andern strebe 
man eine enge Kooperation zwi-
schen Stadt und Blindenschule an.

Aber auch beim Digitalpakt wer-
de die Schule entsprechend be-
rücksichtigt und soll bis 2024 mit 
digitalen Tafelsystemen und ande-
ren Lehrmitteln ausgestattet sein. 
Auch energetische Sanierungen 
sollen nicht zu kurz kommen, um 
in diesem Bereich Geld für andere 
Aufgaben einsparen zu können.

Reinhold Jost fordert die Schule 
zudem auf, sich Gedanken für eine 
Einbindung in die Aktionsprogram-
me anlässlich der Olympischen 
Spiele und der Paralympics in Paris 
zu machen.

In diesem Kontext sei es auch 
möglich den alten Sportplatz zu 
ertüchtigen. Anstelle eines reinen 
Fußballplatzes könne man mit ver-
schiedenen Multifunktionsfeldern 
einen Nutzen und einen nicht zu 
unterschätzenden Mehrwert ins-
besondere für die Förderschulen 
erreichen.

Im Frühjahr wollen sich die Mi-
nister, die Lehrer, die Elternvertreter 
und die Schulleitung wieder treffen, 
um konkrete Ergebnisse in die Pla-
nungen einzuarbeiten.

Der saarländische Innen-
minister spielte am Niko-
lausabend Weihnachts-
mann, seine Amtskollegin 
aus dem Kultusministeri-
um das Christkind, denn 
die Schule erhält eine 
neue moderne Turn- und 
Sporthalle.

Eine schöne Fassade am Neubau der Louis-Braille-Schule, aber das Weiß blendet die sehbehinderten Schüler extrem. Um 
solche Planungsfehler bei der neuen Mehrzweck-Sporthalle zu vermeiden, soll frühzeitig ein Informationsausstausch 
zwischen den Planern und Machern auf der einen Seite, und den Schülern, Lehrern und Eltern auf der anderen Seite 
stattfinden. FOTO: ROLF RUPPENTHAL 

Nicht alltäglich: gleich zwei Minister, Reinhold Jost (links) und Christine 
Streichert-Clivot, kamen nach Lebach in die Louis-Braille-Schule, um  Schul-
leiter  Sven Görgen und  seinem Kollegium an diesem Tag gute Nachrichten zu 
überbringen. FOTO: ROLF RUPPENTHAL

„Der Wert einer 
Gesellschaft zeigt sich 
insbesondere 

daran, wie sie mit ihren 
Schwächsten umgeht.“

Reinhold Jost
Minister für Inneres, Bauen und Sport


